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Hier entsteht das erste Weltwunder der Schweiz und das längste Weltwunder der Welt.  
 
Noch ist es nicht vollendet, aber in wenigen Augenblicken kracht der letzte Fels zwischen 
Erstfeld und Amsteg wie ein tödlich getroffener Dinosaurier unter ohrenbetäubendem Getöse 
und wütendem Ausschnauben riesiger Staubwolken in sich zusammen. Und wir wissen:  
 
Wir haben das letzte Etappenziel erreicht vor dem Durchbruch zum längsten Tunnel der 
Welt.  
 
Wir feiern heute den letzten Etappensieg vor dem Gesamtsieg.  
 
Dieser Sieg ist der Sieg 
 

• der Mineure. Heute tragen sie noch orange Westen. Nächstes Mal tragen sie das 
gelbe Trikot, das Maillot jaune. Sie haben Tag und Nacht gearbeitet. Sie haben in 
den letzten Monaten und Jahren Grosses geleistet. Dafür danken wir Ihnen!  

• von „Gabi 1 und 2“ – der beiden Tunnelbohrmaschinen, die sich gleichzeitig durch 
das Gestein fressen. 

• unserer direkten Demokratie, welche im Ausland häufig als ineffizient belächelt 
wurde. Wir sehen aber: Die Bürger und Bürgerinnen unseres Landes haben die 
Vision mit dem Ja zur Alpenschutzinitiative vorgegeben und wir setzen diese Vision 
nun um. Die Menschen wollen, dass die Güter auf der Schiene und nicht auf der 
Strasse durch die Alpen transportiert werden und haben dies in mehreren 
Volksabstimmungen bestätigt. Der Willen des Volkes ist der Motor unserer 
konsequenten und nachhaltigen Verkehrspolitik. 

• für die Umwelt und die Bewohner der Alpentäler, die an den grossen Verkehrsachsen 
leben. Sie wissen, dass sie bald aufatmen können. 
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• der Vernunft: Die Gerichte haben die Beschwerden bei der Losvergabe Erstfeld 
schnell beurteilt. Die unterlegene Konkurrentin hat den Entscheid von unabhängigen 
Experten schliesslich akzeptiert – im Interesse des Gesamtwohles. Das ist also auch 
ein Sieg der freundeidgenössischen Solidarität. 

• Sieg der Taten über Worte: Über Alpentunnel wird viel geredet. Aber am Brenner 
geht vorläufig noch nicht viel, und für die Strecke Lyon – Turin noch weniger. Wir 
aber stehen vor der Verwirklichung eines grossartigen Bauwerks, das unsere 
Verkehrspolitik nachhaltig verändern wird. 

• ein Sieg für Europa. Europa erhält einen leistungsfähigen Schienen-Korridor mitten 
durch die Alpen, damit seine Güter umweltfreundlich von Rotterdam nach Genua 
transportiert werden können. Wir arbeiten mit am Aufbau der Infrastrukturen Europas, 
auch wenn wir nicht in der EU sind. Wir gestalten unseren Kontinent mit und wir rufen 
unseren Nachbarn zu: Imitiert uns! Wir kennen keine Urheberrechte. Tunnelimitate 
und LSVA-Generika stören uns überhaupt nicht, denn ohne Verlagerungspolitik 
werdet ihr kläglich ersticken im Stau der 60-Tonnen-Lastwagen, die wir ohnehin nie 
zulassen werden. 

• Schliesslich ist es der Sieg des Willens über die Zweifler und Nörgler: Sie sagten:  
 

o “ Es geht nicht wegen dem Gestein.“  
o „Die Piora wird es Euch schon zeigen.“  
o „Die Kosten gehen aus dem Ruder.“  
o „Es wird zu Verzögerungen kommen.“  
o „Die Verlagerung ist gescheitert.“  
 

• Sie alle werden die Antwort in wenigen Minuten zu hören bekommen und dann 
erkennen müssen:  
Ist der Berg noch so hoch und ist der Stein noch so hart: Wo ein Wille, ist ein Weg.  
Wir können es, weil wir es wollen.  

 
Heute feiern wir den letzten Etappensieg auf dem Weg zum ersten Weltwunder in der 
Schweiz und zum längsten Weltwunder der Welt. 
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Referat Jürg Lucek 
Vorsitz AGN / Direktionsleiter STRABAG AG 
(es gilt das gesprochene Wort) 
 
 

Durchschlagsfeier Erstfeld-Amsteg der TBM Gabi I 
Dienstag, 16. Juni 2009 
 
Werte Anwesende  
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Ich freue mich, ja es ist mir eine Ehre, Sie alle im Namen der 
Geschäftsführung AGN, des Baukonzerns STRABAG AG, hier im Baulos 
"Erstfeld" zur Durchschlagsfeier der TBM Gabi I - als unsere Gäste - zu 
begrüssen. 
 
Gestatten Sie, werte Anwesende, speziell zu begrüssen: 
 
• Herr Bundesrat Moritz Leuenberger, Verkehrsminister und Vorsteher des 

UVEK 
 
• Frau Dr. Gabi Huber, Tunnelpatin der AGN und Nationalrätin des Standes 

Uri 
 
• Herr Werner Marti, Verwaltungsratpräsident AlpTransit Gotthard AG in 

Luzern 
 
• Herr Renzo Simoni, Vorsitzender der Geschäftsleitung AlpTransit 

Gotthard AG in Luzern 
 
• Herr Toni Eder, Vizedirektor des Amtes für Verkehr aus Bern 
 
• Herr Hansruedi Stadler, Ständerat des Standes Uri, Mitglied der NAD 
 
• Die Herren Isidor Baumann und Markus Züst, Regierungsräte des 

Standes Uri 
 
• Die Herren Oskar Roittner und Ulrich Vogel, in Vertretung des Vorstandes 

der STRABAG SE aus Wien 
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Meine Damen und Herren, blenden wir zurück: 
 
Im Oktober 2004 haben die Unternehmer STRABAG AG - mit Übernahme 
erheblicher Risiken - eine Globalofferte für das Baulos Erstfeld unterbreitet. 
 
Wie bekannt, nach langem Verhandlungsprozedere, erst Ende März 2007 - 
notabene auch nach Intervention von Herrn Bundesrat Moritz Leuenberger - 
konnte der Werkvertrag über 420 Mio. CHF unterzeichnet werden. 
 
Bereits 8 Monate später hatten unsere Ingenieure mit ihren Mitarbeitern die 
komplexen Installationen beendet. Am 4. Dezember 2007, anlässlich der 
traditionellen Barbarafeier, konnte die Tunnelbohrmaschine Gabi I angedreht 
werden. 
 
Heute, am 16. Juni 2009, 26 Monate später, nach nur 1 ½ Jahren TBM-
Vortrieb, können wir diese Tunnelbohrmaschine bereits beim Durchbruch in 
Amsteg empfangen. 
Stolz stellen wir fest, dass dies nur Dank hochprofessioneller Leistungen 
unserer Kader und Mitarbeiter, Ingenieuren, Kaufleuten, Mineuren, 
Maschinisten, Mechanikern, Elektrikern, Subunternehmern und Lieferanten 
realisiert werden konnte. 
 
Eine herausragende Leistung, ja ein Quantensprung, wurde doch ein 
Vorsprung von 6 Monaten auf den Bauzeitenplan erzielt! 
 
Der Baukonzern STRABAG hat damit seine Leistungsfähigkeit eindrücklich 
unter Beweis gestellt. Die Tatsache, das Baulos Amsteg mit eingeschlossen, 
am Gotthard-Basistunnel Nord 1 Mia. CHF Bauvolumen - notabene als 
Einzelunternehmer - zu realisieren, ist beachtlich. 
 
Für das bisher Erreichte möchte ich mich bei euch, meine sehr geschätzten 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, im Namen der Firmenleitung STRABAG AG 
aufrichtig bedanken. 
 
Selbstverständlich möchte ich in meinen Dank die Bauherrschaft, die 
Projektingenieure, die Bauleitungen, die Gemeinden Erstfeld / Silenen, die 
kantonalen Urner- und Bundesinstanzen mit einschliessen. 
 
In ca. 45 Minuten werden meine Leute die Tunnelbohrmaschine mit unserer 
Tunnelpatin "Gabi" zum Durchbruch des letzten Meters starten. 
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Ein ohne Zweifel historischer Moment, den wir gemeinsam mit Stolz aber 
auch mit Würde im Gedenken an verunfallte, erkrankte und abwesende 
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen erleben wollen. 
 
Werte Anwesende, meine Damen und Herren, blicken wir trotz des 
wirtschaftlich schwierigen Umfeldes positiv in die Zukunft. 
Uns allen, der AlpTransit Gotthard AG, der Ingenieurgemeinschaft, der 
Talschaft Uri, der STRABAG AG für die kommenden 3 Jahre - bis zur 
Übergabe des Rohbaus "Gotthard Nord" im Jahre 2012 an die Bauherrschaft 
- ein herzliches Glückauf. 
 
 
 
STRABAG AG Tunnelbau Schweiz 
Jürg Lucek 
Dipl. Ing. FH / SIA 
Direktionsleiter Tunnelbau Schweiz 
Geschäftsführung ARGE Gotthard Nord 
Mobil 079 415 48 61 
www.agn-erstfeld.ch 
www.strabag.ch 
www.strabag.com 
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Ç~ë=fååÉåÖÉï∏äÄÉ=ÉáåÖÉÄ~ìíK=få=ÇÉê=tÉëíê∏ÜêÉ=ëáåÇ=ÇáÉëÉ=^êÄÉáíÉå=ÄÉêÉáíë=~ÄÖÉëÅÜäçëëÉåK=tÉáíÉêJ
Üáå=áëí=áå=ÇÉê=tÉëíê∏ÜêÉ=ÇÉê=_~åâÉííÉáåÄ~ì=áã=d~åÖK=

=

pÉÇêìå=

få=ÇÉê=tÉëíê∏ÜêÉ=oáÅÜíìåÖ=kçêÇÉå=ä®ìÑí=ÇÉê=báåÄ~ì=ÇÉê=_~åâÉííJcÉêíáÖÉäÉãÉåíÉ=å~ÅÜ=mä~åK=få=ÇÉê=
lëíê∏ÜêÉ=ëáåÇ=Q=pÅÜ~äï~ÖÉå=ÑΩê=Ç~ë=_ÉíçåáÉêÉå=ÇÉë=dÉï∏äÄÉë=áã=báåë~íòK=aÉê=sçêíêáÉÄ=oáÅÜíìåÖ=
pΩÇÉå=ÖÉÜí=ïÉáíÉêK=jáííÉ=gìåá=ï~êÉå=áå=ÇÉê=tÉëíê∏ÜêÉ=SP=B=~ìëÖÉÄêçÅÜÉåI=áå=ÇÉê=lëíê∏ÜêÉ=SR=BK=

=

=



^äéqê~åëáí=dçííÜ~êÇ=^d= = pÉáíÉ=O=îçå=O=
mêÉëëÉã~ééÉ=aìêÅÜëÅÜä~Ö=bêëíÑÉäÇJ^ãëíÉÖ= = NSK=gìåá=OMMV=
pí~åÇ=ÇÉê=^êÄÉáíÉå=~å=ÇÉê=dçííÜ~êÇJ^ÅÜëÉ=

iwMNJNVNOSUJîN=

c~áÇç=

_ÉáÇÉ=q_j=sçêíêáÉÄÉ=ÄÉÑáåÇÉå=ëáÅÜ=ïÉáíÉêÜáå=áã=jÉÇÉäëÉêJdê~åáíK=få=ÇÉê=lëíê∏ÜêÉ=ëáåÇ=SDSQQ=ã=
qìååÉä=ESN=BF=~ìëÖÉÄêçÅÜÉåK=aáÉ=q_j=tÉëí=Ü~í=SÛMQU=ã=çÇÉê=RP=B=~ìëÖÉÄêçÅÜÉåK=m~ê~ääÉä=òì=
ÇÉå=sçêíêáÉÄë~êÄÉáíÉå=ä~ìÑÉå=ÇáÉ=fååÉå~ìëÄ~ì~êÄÉáíÉå=áå=ÇÉê=jìäíáÑìåâíáçåëëíÉääÉ=c~áÇçK==

=

_çÇáç=

aáÉ=_~åâÉííÉ=áå=ÄÉáÇÉå=o∏ÜêÉå=ï~êÉå=Äáë=jáííÉ=j~á=OMMV=ÑÉêíáÖ=ÄÉíçåáÉêíK=aÉê=báåÄ~ì=ÇÉê=^åä~ÖÉå=
oçÜÄ~ìJ^ìëêΩëíìåÖ=áå=ÇáÉ=nìÉêëÅÜä®ÖÉ=ä®ìÑí=éêçÖê~ããÖÉã®ëë=îçå=kçêÇÉå=å~ÅÜ=pΩÇÉå=ïÉáíÉêK=
_áëÜÉê=ëáåÇ=PM=nìÉêëÅÜä®ÖÉ=âçãéäÉíí=~ìëÖÉêΩëíÉí=ïçêÇÉåK=

=

_á~ëÅ~=

jáííÉ=j~á=OMMV=Ü~ÄÉå=áã=o~ìã=_á~ëÅ~=ÇáÉ=ÉêëíÉå=^êÄÉáíÉå=ÑΩê=ÇáÉ=Ä~ÜåíÉÅÜåáëÅÜÉ=^ìëêΩëíìåÖ=ÇÉë=
dçííÜ~êÇJ_~ëáëíìååÉäë=ÄÉÖçååÉåK=a~ë=_~ÜåíÉÅÜåáâJråíÉêåÉÜãÉå=qê~åëíÉÅ=dçííÜ~êÇ=ÉêëíÉääí=ÇáÉ=
wìÑ~ÜêíëÖäÉáëÉ=îçã=_~ÜåÜçÑ=_á~ëÅ~=Äáë=òìã=fåëí~ää~íáçåëéä~íò=ÇÉê=_~ÜåíÉÅÜåáâ=ëΩÇäáÅÜ=îçå=_á~ëÅ~K=

=

`ÉåÉêáJ_~ëáëíìååÉä=
sçå=ÇÉå=qìååÉäê∏ÜêÉåI=pÅÜ®ÅÜíÉå=ìåÇ=píçääÉå=ÇÉë=`ÉåÉêáJ_~ëáëíìååÉäë=ãáí=ÉáåÉê=dÉë~ãíä®åÖÉ=îçå=
QMIO=âã=ï~êÉå=jáííÉ=gìåá=OMMV=SKP=âã=çÇÉê=êìåÇ=NRKS=B=~ìëÖÉÄêçÅÜÉå=EìK~K=wìÖ~åÖëJ=ìåÇ=cÉåëJ
íÉêëíçääÉå=páÖáêáåçFK==

=

^ã=NNK=gìåá=OMMV=Ü~í=ÇáÉ=^äéqê~åëáí=dçííÜ~êÇ=^d=ÇáÉ=_~ì~êÄÉáíÉå=ÑΩê=ÇÉå=`ÉåÉêáJ_~ëáëíìååÉä=Eiçë=
UROF=~å=ÇáÉ=^êÄÉáíëÖÉãÉáåëÅÜ~Ñí=`çåëçêòáç=`çåÇçííÉ=`çëëá=îÉêÖÉÄÉåK=aáÉëÉ=^êÄÉáíëÖÉãÉáåëÅÜ~Ñí=
ëÉíòí=ëáÅÜ=òìë~ããÉå=~ìë=ÇÉå=råíÉêåÉÜãìåÖÉå=pçÅáÉí¶=fí~äá~å~=éÉê=`çåÇçííÉ=ÇÛ^Åèì~=pKéK^K=oçã=
EfFI=`çëëá=pKéK^K=pçåÇêáç=EfF=ìåÇ=`çëëá=p^=iìÖ~åç=E`eFK=a~ë=^ìÑíê~ÖëîçäìãÉå=ÑΩê=Ç~ë=ÖêçëëÉ=qìåJ
åÉäÄ~ìäçë=~ã=`ÉåÉêá=ÄÉíê®Öí=VUT=jáääáçåÉå=cê~åâÉåK=

aáÉ=îÉêÖÉÄÉåÉå=^êÄÉáíÉå=ÑΩê=Ç~ë=_~ìäçë=URO=ìãÑ~ëëÉå=áå=ÉêëíÉê=iáåáÉ=ÇÉå=sçêíêáÉÄ=ÇÉê=ÄÉáÇÉå=àÉ=
NNIR=âã=ä~åÖÉå=báåëéìêê∏ÜêÉå=ÇÉë=`ÉåÉêáJ_~ëáëíìååÉäë=~Ä=ÇÉã=wïáëÅÜÉå~åÖêáÑÑ=páÖáêáåç=áå=oáÅÜJ
íìåÖ=kçêÇÉå=ìåÇ=pΩÇÉåK==

fã=eÉêÄëí=OMMV=ïáêÇ=ÇÉê=fåëí~ää~íáçåëéä~íò=ÉáåÖÉêáÅÜíÉíK=jáí=ÇÉã=qìååÉäîçêíêáÉÄ=ïáêÇ=áã=cêΩÜäáåÖ=
OMNM=ÄÉÖçååÉåK=aáÉ=sçêíêáÉÄë~êÄÉáíÉå=ÇΩêÑíÉå=OMNR=ÄÉÉåÇÉí=ëÉáåK=^åëÅÜäáÉëëÉåÇ=ïáêÇ=ÇáÉ=_~ÜåJ
íÉÅÜåáâ=ÉáåÖÉÄ~ìíK=aÉê=âçããÉêòáÉääÉ=Ñ~Üêéä~åã®ëëáÖÉ=_ÉíêáÉÄ=ÇÉë=`ÉåÉêáJ_~ëáëíìååÉäë=áëí=~ìÑ=båÇÉ=
OMNV=ÖÉéä~åíK=
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            Faido

Schutterstollen

Umgehungsstollen

Zugangsstollen
        Faido

km 199.800

km 99.727

km 156.778

km 256.778

Amste
g 11.350 kmAmste

g 11.350 km

8.605 km

7.705 km

Bodio 15.928 km
Bodio 15.663 km

Faido 13.555 km

Faido 13.420 km

Sedrun 8.705 km

Erst
feld 7.778 km

Tagbau

Ausbruch und Ausbau abgeschlossen 
Ausbruch abgeschlossen 
noch auszubrechende Tunnelröhren 
Von 153,3 km Tunnel, Schächte, Stollen
sind 133,9 km oder 87,3% ausgebrochen

Gotthard
San Gottardo Stand der Arbeiten, 16. Juni 2009

Gotthard - Basistunnel       
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